
 
STADTRADELN 2020 IN ROßDORF – DEUTLICH MEHR 
TEILNEHMER ALS IM VORJAHR 
Die Gemeinde Roßdorf hat sich erneut am europaweiten 
STADTRADELN beteiligt und hatte sich – nach Verschiebung – 
dem Landkreis mit dem Termin 5.-25. Sept. 2020 angeschlos-
sen. Es ist eine Kampagne des Klima-Bündnisses, dem größten 
Netzwerk von Städten, Gemeinden und Landkreisen zum 
Schutz des Weltklimas, dem rund 1.700 Mitglieder in 26 Ländern 
Europas angehören. 
Ziel ist es, einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten, ein Zei-
chen für vermehrte Radförderung in der Kommune zu setzten – 
und Spaß beim Fahrradfahren zu haben! 

 
Bild: Teamergebnisse STADTRADELN 2020 in Roßdorf; Daten-
quelle: www.stadtradeln.de/Rossdorf, Gestaltung: REG.eV 
 
REG.eV als eines von 18 Teams wieder sehr erfolgreich 
Neben den Gemeindevertreterinnen und -vertretern waren auch 
Vereine und andere Gruppen aufgerufen, sich zu beteiligen. Wir 
haben das sehr schnell umgesetzt und waren eines der ersten 
registrierten Teams. Neben unseren üblichen Informationskanä-
len „Roßdorfer Anzeiger“ und NEWSLETTER haben wir 1000 
Handzettel drucken lassen und verteilt sowie am Radweg nach 
Darmstadt zur Entnahme platziert. Der kleine Kasten war jedoch 
bereits nach einer Woche mutwillig zerstört. 
Unser primäres Ziel war es, dass sich möglichst viele Personen 
daran beteiligen, die sonst nicht so häufig das Fahrrad benut-
zen. Nach 45 Teammitgliedern im Jahr 2019 waren es diesmal 
54. Für Roßdorf gab es eine enorme Steigerung von 161 auf 
900 Radelnde. Wir waren weniger darauf erpicht, die meisten 
Kilometer als Team im Ort zu erradeln. Dass wir erneut mit 
großem Abstand und über 15.000 km auf Platz 1 gelandet sind, 
nehmen wir erfreut zur Kenntnis (siehe Bild). 

 
Wie steht die Gemeinde Roßdorf im Landkreis da? 
Im Landkreis Darmstadt-Dieburg (übrigens Platz 1 in Hessen) 
haben sich wie 2019 16 Gemeinden aktiv beteiligt. Von diesen 
Gemeinden belegt Roßdorf den Platz 4 (Vorjahr 5), bei Berück-
sichtigung der Einwohnerzahlen gar Platz 3. Weiterstadt ist 
wieder vorn, jedoch mit 136.336 gefahrenen Kilometern, rund 
100.000 km weniger als 2019.  
REG.eV, Claus Nintzel (Vorstand) 


